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Die invasion

Die französische Kanilküste, der Schauplatz der grössten militärischen Landungsaktion der Geschichte

Alliierte Invasionsiruppen warten auf die Einschiffung in einem englischen Hafen

Fallschirmjäger werden abgesetzt

Ein amerikanischer Alligatorentank, wie er eigens für die Invasionstruppen
konstruiert wurde

Die Hafenanlagen von Le Havre, eines der ersten Ziele des alliierten»
griffes auf die Nordküste Frankreichs. Unsere Aufnahme stammt aus/
Zeit, da noch die grossen Ozeandampfer ein- und ausliefen. Vorn erb».!

man die „Normandie"

Das alliierte
von links nach rechts: Sir Arthur Tedder,

Vertreter des Oberkommandierenden;
Dwight Eisenhower, Oberkommandierender all»

alliierten Invasionssireilkräfte; General Sir Bert-

hard Montgomery, Oberko.mmandierender all#

britischen Invasionstruppen. Stehend von Iii»

nach rechts: Generalleutnant Omar N.'Bradley,

Kommandant der USA-Landtruppen; Adm»

Sir Bertram Ramsey, Oberkommandierender«

alliierten Flottenstreitkräfte; Luftmarschall «t

Traffort Leigh-Mallory, Oberkommandiere'-

der alliierten Luftstreitkräfte und Generali!. Be <

Smith, Standchef des invasionskommandos
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5!r ksrtram kamse/, Odsrlcommanrlierenrlsr«

alliierten Llottenstreitkräftet Luftmarscliml >>

Iraffort l.sigk-àllor/. Ol-srkommenàr-^
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politische .Bundschau
Höchste Anstrengungen

-an- Es wird jedem Schweizer Mar sein, dass die
ÄriepspLase wewe MnsZrewg'Mwgew wir#scAa/#ßcAer

und »»7iförisc/<er Art für uns bringen muss. Je nach dem

Ausgang des Ringens, je nach Verlauf der ersten Kämpfe
schon wird die neue Gefahrenzeit für uns kürzer oder län-

ger sein. Aber auf das «Wie» und «Wie lange» kommt
es nicht an. Es muss heissen «So oder so» — und «Auf
jeden Fall». Die Möglichkeiten, mit denen wir zu rechnen
haben, lassen sich auf keine Weise überschauen, wenig-
stens jetzt nicht, bei Beginn der Invasion 'in Frankreich.
Das Schlimmste ist in Rechnung zu stellen: Die -uö7%e
w/rfsçAaRZicAe SZoc/cierwngf wwd afie zwiL'Zän'scAe //öcAsf-
6c<msprwcAww<7. Man braucht nicht viel Phantasie zu ha-
ben, um zweierlei zu erkennen: Die Verkehrswege rings
um unser Land können so überlastet werden, dass nicht
ein Waggon zu unserer Verfügung übrig bleibt. Gleich-
zeitig ist es denkbar, dass neue Flüchtlingswellen gegen
unsere Grenzzäune branden. Es können abgedrängte Scha-
ren der «Widerstandsbewegung» in Frankreich und Italien
sein, mit deren Aufflammen man rechnen muss. Es kön-
nen in einem spätem Stadium Truppen des einen oder
andern Lagers sein, welche den Uebertritt verlangen und
entwaffnet werden müssen. Es ist ausserdem zu erwarten,
dass in vermehrter Zahl abirrende oder abgetriebene Flie-
ger zu landen versuchen werden oder dazu gezwungen
werden müssen. Schaffhausen steht als warnendes Bei-
spiel für bösere Zwischenspiele vor uns. Die Unterbindung
der Verkehrswege kann durch alliierte Luftoperationen,
falls sie nicht vollständig wäre, dazu werden. Jeder dieser
Umstände erzwingt für uns Wachsamkeit, höchste Bereit-
Schaft und vor allem auch im wirtschaftlichen Sektor Dis-
ziplin im Volke und straffe Zügelhaltung durch die Be-
hiirden.

Der für uns scheinbar einfachste Fall wird eintreten,
wenn die Alliierten mit ihren Plänen rasch Erfolg haben
sollten. Wir betonen jedoch: Nur scheinbar. Denn gerade
in diesem Falle könnte die Meinung aufkommen, nun sei
die Zeit der Schwierigkeiten «schon vorbei», die Welt gehe
für uns sozusagen wieder auf, der Anschluss an die bisher
^gesperrte «grössere Welthälfte» werde im Handumdre-
hen wieder da sein. Nichts ist irriger als das. Die be-
setzten Gebiete um uns werden sich in Brandherde schlim-
mer Auseinandersetzungen der Parteien verwandeln, falls
mcht^ fremde Gewalt die Leidenschaften niederhält, bis
die Notleidenden aufgefüttert und besänftigt sind.

Der anscheinend «schlimmere Fall» besteht darin, dass
sich die Entscheidungen lange hinziehen. Wir haben uns
zu gedulden und zu wissen, dass nur die uns längst ge-
wohnten Zustände weiter dauern, bis sie einmal ein Ende
ehmen. — Aber nicht einmal cAmif sollen wir rechnen,
user Bewusstsein muss das von Soldaten sein, die aus-

uuch wenn sie wissen, dass sie überhaupt nie mehr
n ihrem gefährlichen Leben loskommen. Man muss das
ien so bestehen, wie es sich einem bietet

Invasionsbeginn

j 4- auf den 5. Juni wurde Rom now cfer /««/tew
beJa^ 6- Juni, in den frühen Morgenstunden,

Lawrfwwp'soperafzonew der ^men&aner wwd
y »aer der /«aw^ösfscAew KawaZÄMsfe. Es ist zu ver-

muten, dass der alliierte Sieg über die Divisionen Kessel-
rings, der eindeutig ausfiel, zum Signal für die neuen
Operationen wurde. Oder anders gesagt: Hätten die fünfte
und achte Armee, die als eine Art «Schultruppen» im
Kampfe gegen deutsche Elitedivisionen standen, die Wi-
derstände des Gegners nicht zu brechen vermögen, dann
würde im Hauptquartier der Alliierten die Frage nach ei-
ner Möglichkeit, auch in Frankreich vorwärts zu kommen,
nochmals gestellt worden sein, und wie lange alsdann das
Studium der Gründe eines Misserfolges gedauert hätte, ist
nicht zu sagen. Dass nun aber in einem dreiwöchigen Rin-
gen zwei ausgebaute und nachher mehrere improvisierte,
aber geländemässig sehr starke Positionen des Achsen-
gegners niedergekämpft werden konnten, scheint für Ei-
senhower und Montgomery die Güte der eigenen Vorberei-
tungen zu beweisen. ;

Man weiss am 7. Juni durchaus nicht, ob der Ailsfew-
s/ric/t 2M»'sc/iew CÄeröowrgr ww/ Le //awe, gegen welchen
sich die ersten alliierten Operationen richten, die «eigent-
liehe Invasionsstelle» sein soll und ob hier mit allen ver-
fügbaren Kräften der «grosse Einsatz» gewagt wird, oder
— ob nicht binnen kurzem auch anderswo, innerhalb und
ausserhalb Frankreichs, die Invasionsgeschwader erschei-
nen werden. Die beZyiscAe wwrö wonaegdscAe Regrzerwwgr
künden ihren Völkern die nahegekommene Befreiung an.
Das kann Vorbote von Landungen auch in diesen Ländern
— das kann Finte sein. Denn Churchill hat vorausgesagt,
dass hundert irreführende Operationen und Meldungen er-
folgen werden. Und sie smeZ ja auch erfolgt. Nur eines
war nicht Finte: Die Invasion selber. So scheint es we-
nigstens.

Der Operationsbeginn zeigte deutlich, dass die 200 km
zwischen den beiden Städten als Basis eines Brücken-
kopfes gedacht waren, der zunächst erkämpft werden
sollte, falls nicht wichtigere Angriffe bei CaZais wwef Dim-
/«rcAew, die ebenfalls einem schweren Dauerbombardement
unterworfen wurden, bevorstanden. Geographisch gesehen,
ist es nicht die Normandie, welche zum Ausgangspunkt
eines sogenannten «zentralen Stosses» am meisten geeignet
scheint. Aber etwas anderes ist möglich. Der «Flaschen-
hals der Halbinsel Cotentin», an deren Spitze Cherbourg
liegt, misst in der Breite nur 50 km. Gelingt die Nieder-
kämpfung der westlich davon liegenden Vomaraw'scAe«
/«sei«, dann ist es der britischen Schlachtflotte möglich,
mit ihren Geschützen den gesamten Bereich dieser Halb-
insel bis 70 km von ihrer Spitze landeinwärts von zwei
Seiten her zu beherrschen. Mit einem vollkommenen Luft-
schirm über sich könnten also vor allem hier «Comman-
dos» landen und sich halten.

Nach deutschen Meldungen haben die Angelsachsen
starke Luftlandekräfte, mehrere Divisionen, an Land ge-
worfen, um sich der deutschen Flugplätze zu bemächtigen.

Am italienischen Schulbeispiel
lässt sich, wir wiederholen, studieren, wie sich Eisenhower
die Möglichkeiten und Aussichten einer Landung vorstellt,
aber auch, was die Verteidiger einsetzen werden, um den
Feind von der Auswertung einer nicht zu verhindernden
Landung abzuhalten. Mit andern Worten: SaZerao und

sind ForöiWer, soweit die dortigen Operationen Er-
folg hatten, und Fehler, die dort begangen wurden, sollen
in Frankreich vermieden werden. Die zweite Hälfte des
Satzes gilt in vermehrtem Umfang auch für die Verteidiger.
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Hôàste àstrenARinAeo

.gll- Bs wird jedem 8obwàer klar sein, dass die

nê Nrie^sMase meue N/îskrempî/NAsm àà^a/Kic/îe?-
M mWkârisc/îer Nrt kür uns bringen muss. de naob dem

Eisgang des Lingens, M naob Vsrls.uk der ersten Lampke
zelion >virà die nsus Oskabren^eit kür uns kürzer oàsr län-

A«r sein. Vber auk à «lVie» und «Me lange» kommt
es niât un. Ls muss beissen «3» oder so» — und «àk
jêàev Lall». vis Nögliobkeiten, mit denen wir nu reobnsn

kàn, lassen sied auk keine ^Veise übersebauen, wenig-
«tens istnt niât, bei Beginn àsr Invasion à Lrankreiob.
Das 8oblimmsts ist in Leebnung nu stellen: vis uôMAS
àt.î0^a/Kicâe Bkoc/cierî/MA A»ck Me mMkâriscâe //ôc/îsk-
bea?z^uc^î<?î</. Nun brauobt niât visl Lbantasle nu ba-
ben, uin Zweierlei nu erkennen: vis Verkebrswsgs rings
um unser Vunà können so überlastet werden, dass niobt
ein IVaggon nu unserer Verkügung übrig bleibt. Oleiob-
zeitig ist es denkbar, dass nsus Llüebtlingswellen gegen
unsers Vrsnnnüuns branden. Ls können abgedrängte 8oba-
ren àsr «Widerstandsbewegung» in Lrankreiob unà Ituiisn
sein, wit âersn àkklammen man reobnsn muss, Ls kön-
nen in einem spätern Ltuàium Lruppen àss einen oder
unàsrn Vaters sein, welobe den L'ebsrtritt verlangen unà
eà'gkknet werden müssen, Lls ist ausserdem nu erwarten,
àss in vermebrter XabI abirrende oder abgetriebene Llie-
ger m iunàen versuoben werden oàsr âunu gezwungen
veràsn müssen. 8obakkbausen stebt aïs warnendes Lei-
sM kür bösere ^wisokenspisle vor uns. vis Unterbindung
àr Vkrkekrswege kann durob alliierte Luktoperationsn,
kà sis niobt vollständig wäre, àunu werden. àeàer âieser
bm-täude erzwingt kür uns Waobsainkeit, liöelrste Bereit-
sàkt unà vor allem auob im wirtsobaktlioben Sektor vis-
npüll im Volks unà strakke ^ügelbaltung àurelr àie Le-
luiràen.

Der kür uns sobeinbar einkaobste Lull wird eintreten,
vönn àie Vlliierten mit ilrren Bläuen rasob Lrkolg baben
Rillen. Mr betonen jedoob: Nur sebeinbur. Venn gerade
>a àisssin Lulle könnte àie Neinung uukkommen, nun sei
à Xsit àer L-obwierigkeiten «sobon vorbei», àie V^elt gebe
tur uns sozusagen wieder uuk, àer àsobluss an àie bisber
wgesperrte «grössere ^Veltbälkts» werde im Landumdre-
»en wieder -da sein, Niobts ist irriger als àus. vie be-
setzten Oebiete um uns werden sieb in Lrandberde soblim-
mer àssinunàsrsetnunKen àer Lurteisn vervanàeln, kails
nient^ kremàe Vevvult àie veiàensobakten nieâsrbâlt, bis
ms Xotlsiàenàsn uukKsküttert unà bssänktisst sinà.

Lsr ansebsinenâ «seblimmsre Lall» bestebt àurin, àuss
^><!u àig LntsebsiàunAen lung-s binnieben. iiVir buben uns
?» Màulàen unà nu wissen, àuss nur àie uns längst sse-

^vdlltsll ^ustûnàs weiter àauern, bis sie einmal ein vnàe
eunwll. — àer niobt einmal sollen wir reebnon.
aser Lswusstssin muss àus von Lolàaten sein, àie aus-

aueb wenn sie wissen, àuss sie überbaupt nie mebr
a illrsm Aökäbrlieben Leben loskommen. Nan muss àus
^n so bestellen, wie es sieb einem bistet

InvusioirsbeAirin

àuk àsn 5. àuni wuràe àm uom à /à/à
bs?g^ 6. àuni, in àsn krüben Uor^enstunäen,

âie à unck
!/»»àer a» à /saMLôsàHen vs ist nu ver-

muten, àass àer alliierte 8isA über àie Divisionen Kessel-
rinsss, àsr einàeutiss uuskiel, num Lissvul kür àie neuen
Operationen wuràe. Oàsr unàers ssesa^t: Lütten àie künkte
unà aebte ^.rmee, àie als eine Vrt «Lebultruppsn» im
Lampks KSAen àeutsebe vlityâivisionen stanàen, àie M-
àerstânàe àes OeZners niebt nu breeben vermögen, àann
wûràe im Hauptquartier àsr Alliierten àie LraZe naeb ei-
ner NöKliebksit, aueb in Lrankreiob vorwärts nu kommen,
noebmals Zestsllt woràen sein, unà wie lanAs alsàann àas
Ftuàium àsr Orûnàe eines NisserkolASs Feàauert bätte, ist
niebt nu sassen. Dass nun aber in einem àreiwôebiAen Lin-
Zen nwsi ausZebaute unà naebber mebrers improvisierte,
aber ZelânàemâssiZ sebr starke Lositianen àes Vebsen-
ZeZners nieàerZekâmpkt werben konnten, sebeint kür Vi-
senbower unà NnntZomerv àie Oüte àer eiZenen Vorberei-
tunZen nu beweisen. /

Nan weiss am 7. àuni àurekaus niobt, ob àer XÄske»-
akric/t 2â'«c/le?î ve k/aurs, ZeZen welobsn
sieb àie ersten alliierten Operationen riobten, àie «eiZent-
liobe Invasionsstelle» sein soll unà ob bier mit allen ver-
küZbaren Lräkten àer «Zrosse vinsatn» ZewaZt wirà, oâer
— ob niobt binnen kurzem äuob anderswo, innerbalb und
ausserbalb Lrankreiobs, die InvasionsZesobwaàer ersobei-
nen werden, vie bs/Msâs A/îck mc>ru?eAi«c/ê6 KeAisrunA
künden ibren Völkern die nabeZekommene LekreiunZ an.
vas kann Vorbote von vanàunZsn aueb in diesen Ländern
— das kann Lints sein. Venn Oburobill bat vorausZesaZt,
dass bundsrt irrekübrende Operationen und NeldunZen er-
kolZsn werden. Und sie «àc5 ja auob erkolZt. Nur eines
war niobt Linie: vie Invasion selber. 8o sobeint es we-
niZstens.

ver OperationsbeZinn nsiZte deutlieb, dass die 200 km
^wisoben den beiden 8tädten als Lasis eines Lrüoken-
kopkss Zedaobt waren, der ^unäobst erkämpkt werden
sollte, kails niobt wiobtiZere VnZrikks bei Lu/ttis UNc/ vû>î-

die ebenkalls einem sobweren vauerbombardement
untsrworken wurden, bevorstanden. OeoZrapbisob Zeseben,
ist es niobt die Normandie, weloke ?um àsZanZspunkt
eines sogenannten «Zentralen 8tosses» am meisten ZeeiZnet
sebeint. Vber etwas anderes ist möZliob. ver «Llasobsn-
bals der Halbinsel Ootentin», an deren 8pit?e OberbourZ
liegt, misst in der Breite nur 50 km. Oelingt die Nieder-
kämpkung der westliob davon liegenden
/«sek?î, dann ist es der britisoben 8oblaobtklotte mögliob,
mit ibren Oesobüt^en den gesamten Bereiob dieser Laib-
insel bis 70 km von ibrer 8pit^e landeinwärts von 2wei
8eitsn ber Tu bsberrsoben. Nit einem vollkommenen Lukt-
sobirm über sieb könnten also vor allem bier «Oomman-
dos» landen und sieb balten.

Naeb deutsoben Neidungen baben die àgelsaobsen
starke Luktlandekräkte, mebrers Divisionen, an Land ge-
worken, um sieb der deutsoben LIugpIäLe 7ui bemäobtigen.

^.m italienisoben 8obulbeispiel
lässt siob, wir wiederbolen, studieren, wie sieb Lisenbower
die Nügliobkeiten und àssiobten einer Landung vorstellt,
aber auob, was die Verteidiger einsetzen werden, um den
Leind von der Auswertung einer niobt ?.u verbindernden
Landung ab-iubalten. Nit andern lVorten: Sàmo und
àZko sind LorSWer, soweit die dortigen Operationen Lr-
kolg batten, und Lebler, die dort begangen wurden, sollen
in Lrankreiob vermieden werden. Vis Zweite Läikte des
8at7.es gilt in vermebrtem Lmkang auob kür die Verteidiger.



Die Brandbekämpfung im Alefschwald
Eine ganze Woche lang wütete das Feuer im Aletschwald, bis es endlich nach gewaltigen An-

strengungen eingedämmt werden konnte. Einige hundert Mannschaften wurden zur Bekämpfung
eingesetzt. In langen Schlauch-

leitungen musste das Wasser mit
Hilfe von Motorpumpen vom

Aletschgletscher heraufgepumpt
werden

Links: Der 500. Jahrestag der
Bluttat von Greifensee wurde
am 4. Juni durch eine schlichte

Erinnerungsfeier begangen. U.
B. zeigt die Feier zu Füssen des

alten Schlosses (VI S 15683)

Rechts: Ein guter Fang| gelang
einem Nidauer Fischer im Nid-
au-Büren-Kanal. Er erbeutete
mit der Angelrute nach ca. ein-

stündigem Kampf einen 125 cm

langen und 28 Pfund schweren
Hecht

Links aussen: J
Freiburger Trachtenleute gaw

sich am Sonntag im alten Stadt#

Romont Stelldichein zum fn*

Frei burger Trachtentoâ

Links: Lt. Staufferauf„Rln°'^

siegte in Morges im Jag

vor Hptm. Blaser und Lt. Lom

(VI S15681)

vie vksnâbellsimpkung im ^lekscii^slci
fine gan^e >Voc!ie long vütete das fsusn im ^ietscbvold, b:s cs sndiick nacb gsvaltigsn ^n-
stnenzunzen eingedämmt vsndsn konnte. finige bundsnt tvtannscî'.asten vvnden ^un öekämpsung

eingesetzt. In langen 8ckiaucb-

Isitungsn musste das Cassen mit
idiite von tutotonpvmpen vom

^lstscbglstscbsn lisnautzepumpt
vsnden

dinks: Den 5Vl>. dabnestag den
VIvttat von tZnsitensee vunde

am tuni duncb sine sctiiicbte
fninnenungsseien begangen. U.
k. ssigt die feien zu füsssn des

alten 8ckloszes (Vl 8 15SS2)

Keckts: ^in guten fang gelang
einem >>Iidauen fisclisn im >>lid-

au-bünen-Kanal. fn andeutete

mit den ^ngslnute nack ca. sin-
ständigem Kamps einen 125 cm

langen und 2S ffund sclivsnsn
ldsclit

dinks aussen:
^

ssi-eibvrger l'k-acktenleàgadê

sicb am 8onntag im alten Zwä
Komont Ztelldicbein sum ltâ

fneidui'gek' l'naLkîenîag

dinks: ì.t.Stovsssnavs,.M>'^°

-iegte in songes im tag

von ldptm. ölasen und U. l.°m

(Vl 51SSS1>
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Man wird in erster Linie feststellen, dass die Bildung
eines

'Landekopfes von geringer Breite nicht in Eisenho-

wers Absicht liegen kann. Die Basis von Salerno war viel

ju schmal und wurde seinerzeit von drei Seiten in gefähr-
lieber' Weise angegriffen. Auch Anzio geriet nicht in der

ursprünglich vorgesehenen Breite. Zweihundert Kilometer
bedeuten das geforderte Minimum. Auch die Tiefe, welche
General Alexander nach der Ueberraschungsaktion bei
Nettuno erzielte, stellte ein Minimum dessen dar, was die
Landungsarmee braucht, um sich zunächst gegen die An-
griffe der längst eingeschossenen deutschen Artillerie und
die genau geplanten Aktionen der mobilen Einheiten zu
halten. Der im ersten Anlauf zu errichtende starke Kor-
Bö» über welchem eine übermächtige Luftwaffe .die schüt-
zende Herrschaft ausübt, muss bis auf sécfeh? orfer sZefeüy

ffita/ifrfer vow rfer ÄM.srfe ewf/erwf liegen, damit Aiwfer «Am

die G/os.s/>«wser aw/TwarscAiere« wwrf rfie scAwersfe Mr-
Sierie iw Sfe/fewp rfebrac/rf werden kann.

Denn wacA rfew Ar/ffArwwr/ew m öslew wwrf www awcA zw

îifl.'ies.wirrf es rfie scAivere Ärfrf/erie, grosse Pawner eiwrfe-
sc/itaew, seiw, rfie aZZeiw rfas Ue&errfewicAf sw scA'a//ew

wwöjf. Es gibt sogar eine Hypothese, welche behauptet,
die Invasion sei- so lange verschoben worden, weil die
Amerikaner und Engländer erkannt hatten, dass sie zuerst
die Feuerüberlegenheit. nach russischem Muster herstellen
müssten, bevor sie das grosse Abenteuer im Westen wagen
dürften.

Um die Lehren aus Italien voll auszuwerten, muss das
alliierte Oberkommando auch rfie Zetefew SÄprfiew rfes
Drages vor 7?oyw berücksichtigen. Das heisst: Der Zu-
sar.'.menbruch der unterlegenen Panzerformationen Kessel-
rings und die Niederkämpfung seiner Artillerie werden
Eisenhower als Beweis dafür gelten müssen, bis zu welchem
Grade es möglich sein werde, gegnerische Positionen, die
als uneinnehmbar gelten, sturmreif zu schiessen. Die beid-
seifigen Berichte über die letzte Kampfphase in den AI-
banerbergen und bei Yalmontone lauten ja ziemlich ent-
gegengesetzt. Haben aber die Alliierten recht, wenn sie
verneinen, dass Kesselring Rom in «elastischer Verteidi-
gttng und in freiwilliger «Absetzung» aufgegeben habe,
haben sie recht, wenn sie behaupten, dieser Rückzug arte
auf den Strassen nördlich von Rom stellenweise in Flucht
aus, dann weiss man, mit welchen Perspektiven sie für
spätere Stadien der neuen «Schlacht um Frankreich»
rechnen.

Die d e u t s chen Thesen,
aus welchen man die Ansichten und Hoffnungen des OKW
erkennen kann, lauten nicht einheitlich. Einerseits ist seit
langem zugegeben worden, dass eine Landung des Fein-
des wohl nicht verhindert werden könne, da er vermut-
hch überraschend angreife und irgendwo an der Küste
die allerersten Linien und Hindernisse zu überrennen ver-
jnöge. Aber bei diesen «Landungsanfängen» soll es auch
leiben, wenn die Rechnungen der deutschen Führung

aulgehen. Einengung von Landeköpfen wie bei Salerno,
aber unter günstigem Umständen, vor allem unter massi-
vein Einsatz der Luftwaffe, bei völlig vorbereiteten ar-

nstischen Positionen in verschiedenen hintern Linien,* ^ weit rückwärts liegenden Fernkampfbatterien
somit ein unabwendbares Schicksal, das den Eindring-

leitet würde. Die andere Version aber rechnet
mit, dass die «Einengung» und schliessliche «Erledi-

ein^h ??^*er Einbruchsstellen nicht gelinge, dass also

offp ^^-amerikanische Armee sich der deutschen im
nen «Bewegungskrieg» stellen werde und sich dabei
grosse, kriegsentscheidende Niederlage holen müsse.

üJ* nach den Erfahrungen in Italien, so ziemlich
seu|t, dass die Entscheidung fällt, sobald Eisenhower

einen 200 km breiten und bis 70 km tiefen Brückenkopf
zu bilden vermag. Was die Alliierten brauchen, das ist
die absolute Luftherrschaft. Ohne sie wird es kaum mög-
lieh sein, einen Landekopf von der genannten Ausdehnung
zu schaffen. Gewinnen sie aber die Ueberlegenheit, die
eine Festsetzung der beschriebenen Art ermöglicht, werden
sie für alle weitern Stadien ebenfalls luftüberlegen bleiben.
Kommt dazu die Materialübermacht auf dem Boden, dann
ist nicht einzusehen, welche Festungswälle und welche
Elitedivisionen zu grössern und erfolgreichern Leistungen
imstande wären als die «Cassinokämpfer» Kesselrings,
die der trostlos wuchtenden Metallwalze Alexandèrs wei-
chen mussten und nun weit m Vorrfew vow Rom versu-
chen sollen, sich abermals zp stellen. Was es jetzt, im An-
fangsstadium der alliierten Operationen, zu begreifen gilt,
ist dies: Die rfewfscAe Ferfeirfirfwwrf mwss rfie arfrterfew
Lawrffray^ew sogrfeicA awrfra/ew wwrf aw/raöew. So wie die
ersten Luftlandetruppen bei Le Havre aufgerieben wurden.
Andernfalls wird es schwierig sein, die Lage zu meistern.
Die Gegner brauchen nichts als den Raum, um ihre Ma-
terialüberlegenheit einzusetzen. Gewinnen sie diesen Raum,
dann können sie alles Heldentum einer Elitetruppe zu-
schänden machen. Es ist darum aufs Genaueste zu be-
achten, wie schnell und wo überall die Deutschen gleich
im ersten Kampfmoment die Oberhand gewinnen.

Im weitern Umfang gesehen,
stellt die Invasion der normannischen Küste zunächst eine
«ßiwrfwwrfSrfeZerfewAeif» /Fr rfewfscAe Dmsiowew dar. Das
ist überhaupt das Gesetz dieses Kriegsstadiums, welches
auf eine Vervielfachung der Berührungsflächen zwischen
den Gegnern tendiert. Die Zahl der Divisonen beider Geg-
ner ist ja nicht genau bekannt, aber nach dem italienischen
Debakel der Achse ist verschiedentlich gerechnet worden,
welche Folgen schon die einfache «geglückte Landung»
irgendwo an der atlantischen Küste für die deutsche
Kräfteverteilung haben müsse. Man sagte: 19 Divisionen
hat Kesselring in Italien eingesetzt. 50 Divisionen sollen
in Frankreich, Belgien und Holland stehen. Also nicht
einmal das Dreifache. In England aber warten Millionen
von Soldaten auf ihren Einsatz «da und dort». Die fünfte
und achte Armee, verdreifacht gedacht, wiegt die deutsche
Besatzungsmacht in Frankreich bis hinauf nach Holland,
völlig auf.

Die 70 bis 80 Divisionen der «operativen Reserve» in
Deutschland stehen aber keineswegs voll zum Einsatz im
Westen bereit. Abgesehen davon, dass sie m Os few, wo
rfer grosse nzssiscAe MwsZw.r»i erwarfef wwrrf, vonnöten
sein könnten, muss sie mit Angriffen rund um den ganzen
Kontinent rechnen. Wer weiss, was auf dem BaZ/raw vor-
bereitet wurde — wer weiss, ob nicht Unternehmungen ge-
gen Drfwe»?.arA und die DéirfscAè RwcAZ, gegen Särfworwe-
rfew, gegen IFesZ/rawAreicA vor der Ausführung stehen. Es
könnte also sein — und es wird sich rein rechnungsmässig
ergeben, dass die schon in Russland und Italien vom
OKW bei jedem Misserfolg hervorgehobene «vielfache Ue-
hermacht» sehr bald auch anderswo, und an mehreren Or-
ten zugleich, Tatsache würde, mitsamt den dazu gehören-
den Folgen.

~ ' " " "

Die zwei unbekannten Faktoren, «IF«mrferwa//ew>> und
«Uebermacht der Luftreserve Dörings»,. werden von den
Alliierten nicht als wesentlich eingeschätzt. Sie sagen, dass
in der Technik der Rüstungen keine Romantik möglich sei,
dass man die wissenschaftlichen Voraussetzungen jeder
möglichen neuen Waffe besser kenne, als dass daraus be-
sondere Ueberrasehungen möglich wären. Und was die
Luftreserven betreffe, so würde Gering wohl eher seine
Ueberrasehungen erleben als der MZZiietf'few-Lw/fwarscAaZZ
Leiy/A-A/öZZori/. Die nahe Zukunft wird darüber Klarheit
schaffen — und damit Klarheit auch über »?eAr /

Oie Sennen 67?

Usn vvii'ä iu srstsr vinis ksststsllsn, àuss àis IZilàunss

giMz dunàsdopkss von AsrinKsr visits niodt in vissndo-

vers ^bsiodt lisZsn dünn. vis Lusis von Lulsrno vur visl
zu sellwul unà vuràs ssinsrssit von ârsi Lsitsn in Zsküdr-

litllkl Asiss unASArikksn. àed àv.io Asrist niodt in àsr
»ìspriilissiied vorZsssdsnsn Lrsits. ^vsidunâsrt Kilomstsr
deàeuten àus ss'skorâsrts Ninimum. àod àis Disks, vslods
llenerul âsxunàsr nuod àsr vsbsrrusodunAsudtion dsi
Wtuilv sr^islts, stsllts sin Ninimum âssssn àur, vus <Zis

iNiäunssSurmss druuodt, nin sied ^unüodst ASAsn àis tin-
xilkks àer lünASt sinASsodosssnsn àsutsodsn tirtillsris unà

à ssenuu ssspluntsn tidtionsn àsr modilsn vindsitsn ^u
dîìltell. vsr iin srstsn àluuk xu srriodtsnàs sturds vor-
à üdsr vslodsm sins übsrmüodtiAS vuktvukks.cils sodüt-
îêllà Ilerrsodukt ausübt, muss dis uuk «eeàip oàer «iedZip
Xi/omsèer vo» àer vàle e??7/6r»ê lisAsn, àumit /àker i/êm

à àrosspKKser aMmm'scâierem âà Me scàôr57e àr-
Wrie à Keànp Aeh? ac/êk vsràsn dann.

Venu ?mc/î rà Or/KârMpe/l à Oám urul «uc/i im

ttà» Mirck es âe scàere NrOi/erie, grosse /'«»Ze?- einpe-
zclvWe??, sà. Me oàà ckas OederpeMie/lk scà//em
Mmmp. Vs ssidt soAur sins Ilvpotdsss, vslods bsduuptst,
à Iilvssion sei so lunss's vsrsodobsn voràsn, v-sil àis
àeiidunsr unà vnzMnàsr srdunnt duttsn, àuss sis i-usrst
à leusrübsrlsASndsit. nuod russisodsm Nüster dsrstellsn
müssten, bsvor sis àus ssrosss vbsntsusr im Wsstsn vu^sn
àkten.

dm àis vsdrsn uüs Itulisn voll uussuvsrtsn, muss àus
Mierte vbsrdommunâo uuod Me /ekZke/l 8MMe?ì àes
làmx/es vor Kom bsrüodsiodtiASn. vus dsisst: vsr ^u-
ssnimsiidruod âsr untsrlsAsnsn vun^srkormutionsn Ksssel-
iliisss unà àis MsàsrdûmpkunA ssinsr Vrtillsris vsràsn
ddeudovsr uls Lsvsis àukûr Ksltsn müsssn, dig ^u vslodsm
Kmàe es mö^liod soin vsràs, -ASFNsrisods vositionsn, àis
ck ullkinnsllmdur Asltsn, sturmrsik 2u sedissssn. vis dsià-
seitÎMn Lsriodts üdsr Äs làts I^umpkpduss in âsn ^.1-
àeàrZsn unà dsi Vulmontons luutsn ju sismliod snt-
MM^ssstxt. vubsn udsr àis ^.Uiisrtsn rsodt, vvsnn sis
verneinen, àuss Ässsslrin^ vom in «slustisodor Vsrtsiâi-
Mss unà in krsivàliiAsr «âsst^unZ» uukASKsbsn dubs,
ààii sis rsodt, vsnn sis bsduuptsn, àisssr küodrulA urts
Mk àen Ltrusssn nôràliod von vom stsllsnvsiss in viuodt
Ms, ànn weiss mun, mit vslodon vsrsxsdtivsn sis kür
sMere Ltuâisn âsr neuen «Zodluodt um vrundrsiod»
tànen.

vis àsutsodsn vilsssn,
Ms lvelodsn mun àis àsiodtsn unà vokknunZsn àss VV^V
erkennen dunn, luutsn niodt sindsitiiod. vinsrssits ist ssit
Msssm ^UASAsdsn woràsn, àuss sine vunàunA àss vsin-
.es vvodl uiodt vsrdinàsrt vsrâsn dönns, àu sr vermut-
uà ûdsrrusvdsnâ un^rsiks unà irASiiào un àsr vüsts
aie ullersrstsn vinisn unà làinàsrnisss ^u übsrrsnnsn vsr-
Misse, âsr dsi àisssn «vunàunAsunkûnsssn» soli ss uued
iewkn, vsnn àis vsodnunsssn âsr àsutsodsn vüdrunA

Misssden. vinsnAun^ von vunâsdôpksn vis dsi Lulsrno,
iìdsr unter AünstiZsrn vmstûnâsn, vor ullsm untsr mussi-
vein lZinsà àsr vuktvukks, bei völlig vordsrsitstsn ur-
Venstisodsn vositionsn in vsrsodisâsnsn dintsrn vinisn,
>5 ?u àen vsit rüodvürts lisZsnâsn vsrndumpkbuttsrisn

somit sin unubvsnàdurss Lediàsul, àus àsn vinàrinss-
bereitet vvûràs. vis unâsrs Vsrsion udsr rsodnst

^
Mit, àuss àis «vinsnAunA» unà sodlisssliods «vrlsài-

ein^n?àllsr Vindruodsstsllsn niodt ZslinAS, àuss ulso

okke 'âmsridunisods ^rmss siod âsr àsutsodsn im
vsn «lZsvsAunAsdrisA» stsllsn vsrâs unà siod àudsi
AwWs, drisAssntsodsiàsnàs dlisàsrluAS dolsn müsss.

jn,
sinà, nuod àsn vrkudrunAsn in Italisn, so sismliod

^Mlsst, àuss àis vntsodsiàunA küllt, sobulà vissndovsr

sinsn 200 dm drsitsn unà dis 70 dm tisksn Lrüodsndoxk
7.U dilàsn vsrmuK. ^Vus àis âliisrtsn druuodsn, àus ist
àis udsoluts vuktdsrrsodukt. vdns sis virâ ss duum mö^-
lied soin, sinsn vanàsdoxk von âsr Asnunntsn àsàsdnunZ
2U sedukksn. Vsvinnsn sis udsr àis IlsbsrlsAsndsit, àis
sins vsstsàunZ âsr dssodrisdsnsn ât srmöAÜodt, vvsràsn
sis kür ulls vsitern Ltuâisn sdsnkulls luktüdsrlsAsn dlsidsn.
lvommt âu7u àis Nutsriulüdsrmuodt uuk âsm Loâsn, àunn
ist niodt sinxussdsn, vvslods vsstunASvülls unà vslods
vliteâivisionsn 7u Zrösssrn unà srkolArsiedsrn vsistunsson
imstunâs vvürsn uls àis «vussinodümxksr» ÄssselrinAS,
àis àsr trostlos vuodtsnàsn Nstullvulxs ^lsxunàsrs vsi-
odsn musstsn unà nun vsit à lVoràen vom vsrsu-
odsn sollen, siod udsrmuls 7u stsllsn. ^Vus ss ^'svt, im à-
kunASStuàium àsr ulliisrtsn vpsrutionsn, xu dsArsiksn ssilt,
ist âiss: Oie MMsc/le verkeiMAî/^ muss Me aiiiierkeu
/i,KuMrujs^eu so^ieie/ì KUArei/e» uuà «u/reideu. 3o vis àis
srstsn vuktlunàstruxpsn dsi vs lluvrs uutzsrisdsn vuràsn.
^nàsrnkulls virâ ss sodvisriZ sein, àis VuZs 7u msistern.
Ois VsA'nsr druuodsn niodts uls àsn vuum, um idrs Nu-
tsriulüdsrlsAsndsit sin^usstMn. Vsvinnsn sis àisssn vuum,
àunn dönnön sis ullss Vslàsntum sinsr Vlitstrupps su-
sodunàsn muodsn. vs ist âurum uuks Vsnuussts 7u ds-
uodtsn, vis sodnsll unà Mo üdorull àis vsutsodsn Klsiod
im ersten vumxkmomsnt àis vksrdunà Asvinnsn.

Im vsitsrn vmkunA Zsssdsn,
stslit àis Invusion àsr normunnisodsn vüsts xunüodst sins
«Li?iàmASAeieAS??^sik» Mr àsuksc/îe Oivisioueu âur. vus
ist überduup t àus Vosstx âissos vrisAsstuàiums, vslodss
Ullk eins VsrvislkuodunA âsr LsrüdrunZsklüodsn /.visodsn
àsn Vsssnsrn tsnâisrt. vis /^udl àsr vivisonsn dsiàsr VsZ-
nsr ist pl niodt Asnuu kedunnt, udsr nuod âsm itulisnisodsn
vsbudsl âsr âdso ist vsrsodisàsntliod Asrsodnst vorâsn,
vslods volAsn sodon àis sinkuods «ASZlüodts vunâunA»
ir^snàvo un àsr utluntisodsn vüsts kür àis àsutsods
VrüktsvsrtsilunA dudsn müsss. Nun sussts: 19 vivisionon
dut vssssirinA in Itulisn sinZssst^t. 39 Divisionen sollen
in vrundrsiod, Lslgisn unà llollunà stsdsn. ^.lso niodt
sinmul àus vrsikuods. In vnZlunà udsr vurtsn Nillionsn
von Lolâutsn uuk idron vinsut^ «àu unà àort». vis künkts
unà uedts àrmss, vsràrsikuodt Asàuodt, visg't àis àsutsods
llesutv.unAsmuodt in vrundrsiod dis dinuuk nuod llollunà,
völlig uuk.

vis 79 bis 89 vivisionsn àsr «opsrutivsn vsservs» in
vsutsodlunâ stsdsn ubSr dsinssvsKs voll 7iim vinsut? im
IVsstsn bsrsit. âASSsdon àuvon, àuss sis à Oske», Mo
àer Adosse r?vssi.?e/îe Nmsàm erM«/7ei voirà, vonnötsn
sein dünnten, muss sis mit àZrikksn runâ um àsn Aun^sn
Kontinent rsodnsn. IVsr vsiss, vus uuk àsm àà/m vor-
dsrsitst vuràs — vsr vsiss, od niodt IlntsrnsdmunAsn As-
sssn O«??emar/e unà àis Oeuà'/m ASZsn SiìàorMe-
pem ssssssn lveskft'KTî/creie^ vor àsr àskûdrunA stsdsn. vs
dvnnts ulso ssin — unà ss virà siod rsin rsodnung'smüssiK
sr^sdsn, àuss àis sodon in vusslunà unà Itulisn vom
VV.1V dsi zsâsm NisssrkolK dsrvorASdobons «vislkuods Ile-
bsrmuodt» ssdr bulà auod unàsrsvo, unà un msdrsrsn vr-
ton 7.ualsiod, vutsuods vûràs, mitsamt àsn àuxu Asdörsn-
àsn Voi»0U. ' -

-
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Ois ^vsi unbsdunntsn Vudtorsn, «IvîmàMK//eM>> unà
«vsdsrmuodt àsr vuktressrvs Vörings», vsràsn von àsn
Ulliisrtsn niodt uls vsssntliod sinASsodüt^t. Lis suAvii, àuss
in àsr 'l'sodnid âsr vüstunAsn dsins llnmuntid môssàiod ssi,
àuss mun àis visssnsoduktliodsn VoruussàunAsn jsàsr
mössliodsn nsusn IVukks bssssr dsnns, uls àuss àuruus ds-
sonàsrs vsbsrrusodunAsn möAliod vürsn. Ilnà vus àis
vuktrsssrvsn bstrskks, «o vUràs VürinA vodl sdsr ssins
Vsbsrrusodunsssn srlsbsn uls àsr NMà'à-OMàar«<àii
veip/ê-I/Morz/. vis nuds /uidunkt virâ àurûbsr Klurdsit
sedukksn — unà àumit Klurdsit uuod üdsr mà/
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